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Das Versteckspiel 
 

 

 

 

 

Rabbi Baruchs Enkel, der Knabe Jechiel, 

spielte einst mit einem anderen Knaben verste-

cken. Er verbarg sich gut und wartete, dass ihn 

sein Gefährte suche. Als er lange gewartet 

hatte, kam er aus dem Versteck; aber der an-

dere war nirgends zu sehen. Nun merkte Je-

chiel, dass jener ihn von Anfang an nicht ge-

sucht hatte. Darüber musste er weinen, kam 

weinend in die Stube seines Großvaters gelau-

fen und beklagte sich über den bösen Spielge-

nossen.  

Da flossen Rabbi Baruch die Augen über, und 

er sagte: „So spricht Gott auch: Ich verberge 

mich, aber keiner will mich suchen.“ 

 

| Aus Martin Bubers Erzählungen der Chassidi 
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GOTTESDIENSTE.   

 
Im Gottesdienst feiern wir Gott und bringen unsere Welt vor ihn: uns und die Menschen, die uns 

am Herzen liegen, unsere Sorgen und unseren Dank. Wir glauben, dass Gott wirklich da ist – über-

all, wo wir sind. Und natürlich auch in der Kirche. Für uns ist das ein Grund zum Feiern! 

 

 
 

 

Samstag, 1. August  
 

09.00 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier im außerordentlichen Ritus | Anbetung bis 12 Uhr 

18.00 Uhr Alte Kirche  Vorabendmesse | Gedenken der Verstorbenen Clara und Jacob  

Seidel, Elisabeth Fischer, Rainer Groh (30er-Amt), Helmut Schmitt 

 

Sonntag, 2. August | 18. Sonntag im Jahreskreis  Evangelium: Mt 14,13-21 
 

10.30 Uhr Alte Kirche   Eucharistiefeier | Gedenken der Verstorbenen der Familien von  

Blohn / Mußzeyko 

11.30 Uhr Alte Kirche  Möglichkeit zum Empfang des Sakraments der Versöhnung 
 

Die Kollekte an diesem Wochenende ist für die Instandhaltung der Außenanlagen bestimmt. 

 

Montag, 3. August  
 

15.30 Uhr Mathildenstift  ökumenischer Gottesdienst 

18.00 Uhr Auf der Mess  Eucharistiefeier  

 

Dienstag, 4. August | Hl. Johannes Maria Vianney 
 

18.00 Uhr Herz Mariae  Eucharistiefeier im Raum 60plus 

 

Mittwoch, 5. August  
 

08.15 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier | anschließend Frühstück | Gedenken der Verstor- 

benen Thea Ruppert  

16.30 Uhr Alte Kirche  Barmherzigkeitsandacht 

18.00 Uhr St. Michael  Eucharistiefeier  
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Donnerstag, 6. August | Verklärung des Herrn 
 

10.30 Uhr Barbaraheim  Eucharistiefeier  

18.00 Uhr St. Hildegard  Eucharistiefeier im Pfarrhaus | Gedenken der Verstorbenen Peter  

und Monika Martini 

 

Freitag, 7. August 
 

11.00 Uhr St. Josef  Hochzeit Alexander Deckarm – Jana Katharina Stodden 

16.30 Uhr Barbaraheim  Rosenkranzandacht in der Kapelle 

17.30 Uhr Herz Mariae  Rosenkranzandacht im Schwesternhaus 

19.00 Uhr St. Franziskus  Happy Hour  

 

Samstag, 8. August | Hl. Dominikus 
 

09.00 Uhr Alte Kirche  Schulgottesdienst Albertus-Magnus-Realschule 

09.00 Uhr St. Michael  Eucharistiefeier im außerordentlichen Ritus 

13.30 Uhr St. Josef  Hochzeit Stephan Dudel – Janina Schumann  

18.00 Uhr Alte Kirche  Wort-Gottes-Feier mit Kommunion | Gedenken der Verstorbenen  

Helene Neymann, Gertrud Sander (30er-Amt), Hermann Lang  

(30er-Amt) 

 

Sonntag, 9. August | 19. Sonntag im Jahreskreis Evangelium: Mt 14,22-33  
 

10.30 Uhr Alte Kirche  Wort-Gottes-Feier mit Kommunion  

15.00 Uhr Alte Kirche  Taufe 

 

Die Kollekte an diesem Wochenende ist für den Blumenschmuck bestimmt. 

 

Montag, 10. August | Hl. Laurentius 
 

09.30 Uhr St. Josef  Schulgottesdienst Albertus-Magnus-Gymnasium 

18.00 Uhr Auf der Mess  Eucharistiefeier  

 

Dienstag, 11. August | Hl. Klara von Assisi 
 

09.30 Uhr St. Hildegard  Ökumenisches Frühstück mit geistlichen Impulsen (siehe Seite 10) 

10.00 Uhr KRS Seniorenresidenz Ökumenischer Gottesdienst 

18.00 Uhr Herz Mariae  Wort-Gottes-Feier im Raum 60plus 

 

Mittwoch, 12. August  
 

08.15 Uhr Alte Kirche  Wort-Gottes-Feier  

16.30 Uhr Alte Kirche  Rosenkranzandacht 

18.00 Uhr St. Michael  Wort-Gottes-Feier mit Kommunion 

 

Donnerstag, 13. August  

 

18.00 Uhr St. Hildegard  entfällt 
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Freitag, 14. August | Hl. Maximilian Maria Kolbe 

 

16.30 Uhr Barbaraheim  Rosenkranzandacht in der Kapelle 

17.30 Uhr Herz Mariae  Rosenkranzandacht im Schwesternhaus 

18.00 Uhr Grotte Fidelishaus Vorabendmesse zu Mariä Himmelfahrt | mit Bläserensemble | bei  

Regen in der Kirche St. Franziskus 

 

Samstag, 15. August | Mariä Aufnahme in den Himmel 
 

10.30 Uhr Alte Kirche  Festmesse zu Mariä Himmelfahrt | mit Chorklang Cäcilia 

 

Sonntag, 16. August | 20. Sonntag im Jahreskreis Evangelium: Mt 15,21-28  
 

10.30 Uhr Alte Kirche   Eucharistiefeier 
 

Die Kollekte an diesem Wochenende ist für die Messdiener-, Kinder- und Jugendarbeit bestimmt 

 

Montag, 17. August      
 

18.00 Uhr Auf der Mess  Eucharistiefeier  

 

Dienstag, 18. August 
 

18.00 Uhr Herz Mariae  Wort-Gottes-Feier im Raum 60plus 

 

Mittwoch, 19. August  
 

08.15 Uhr Alte Kirche  Wort-Gottes-Feier 

16.30 Uhr Alte Kirche  Rosenkranzandacht 

18.00 Uhr St. Michael  Wort-Gottes-Feier mit Kommunion 

 

Donnerstag, 20. August | Hl. Bernhard von Clairvaux 

 

10.30 Uhr Barbaraheim  Eucharistiefeier 

18.00 Uhr St. Hildegard  Wort-Gottes-Feier im Pfarrhaus 

 

Freitag, 21. August | Hl. Pius X. 
 

16.30 Uhr St. Franziskus  Dankfeier zur Goldenen Hochzeit von Guido und Hannelore Kapp 

16.30 Uhr Barbaraheim  Rosenkranzandacht in der Kapelle 

17.30 Uhr Herz Mariae  Rosenkranzandacht im Schwesternhaus 

18.00 Uhr St. Franziskus  Wort-Gottes-Feier 

 

Samstag, 22. August | Maria Königin 
 

09.00 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier im außerordentlichen Ritus 

18.00 Uhr Alte Kirche  Wort-Gottes-Feier mit Kommunion | Gedenken der Verstorbenen  

Thea Ruppert, Agathe Schäfer (30er Amt) 

 

Sonntag, 23. August | 21. Sonntag im Jahreskreis  Evangelium: Mt 16,13-20 
 

10.30 Uhr Alte Kirche   Wort-Gottes-Feier mit Kommunion | Gedenken der Verstorbenen  

der Familie Karl Schmelzer 
 

Die Kollekte an diesem Wochenende ist für caritative Aufgaben der Pfarrei bestimmt. 
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Montag, 24. August | Hl. Bartholomäus 
 

18.00 Uhr Auf der Mess  Eucharistiefeier  

 

Dienstag, 25. August  
 

08.30 Uhr St. Hildegard  Morgenlob und Frühstück (siehe Seite 11) 

18.00 Uhr Herz Mariae  Wort-Gottes-Feier im Raum 60plus 

 

Mittwoch, 26. August 
 

08.15 Uhr Alte Kirche  Wort-Gottes-Feier 

16.30 Uhr Alte Kirche  Rosenkranzandacht 

18.00 Uhr St. Michael  Wort-Gottes-Feier mit Kommunion 

 

Donnerstag, 27. August | Hl. Monika 

 

18.00 Uhr St. Hildegard  Wort-Gottes-Feier im Pfarrhaus 

 

Freitag, 28. August | Hl. Augustinus 
 

16.30 Uhr Barbaraheim  Rosenkranzandacht in der Kapelle 

17.30 Uhr Herz Mariae  Rosenkranzandacht im Schwesternhaus 

18.00 Uhr St. Franziskus  Wort-Gottes-Feier 

 

Samstag, 29. August | Enthauptung Johannes‘ des Täufers 
 

09.00 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier im außerordentlichen Ritus 

18.00 Uhr Alte Kirche  Wort-Gottes-Feier mit Kommunion | Gedenken der Verstorbenen  

Elisabeth Fischer 

 

Sonntag, 30. August | 22. Sonntag im Jahreskreis  Evangelium: Mt 16,21-27 
 

10.30 Uhr Alte Kirche   Wort-Gottes-Feier mit Kommunion | Gedenken der Verstorbenen  

der Fam. Minas und Macha 

18.00 Uhr Alte Kirche   Gottesdienst FÜR DICH >> TAIZÉ (siehe Seite 14) 
 

Die Kollekte an diesem Wochenende für die Aufgaben der Pfarrei bestimmt 

 

Montag, 31. August 
 

18.00 Uhr Auf der Mess  Eucharistiefeier  

 

Wer leitet den Gottesdienst?  
 

Wenn Sie wissen möchten, wer welchen Gottesdienst leitet, können Sie den aktuellen Gottesdienst-

plan auf unserer Homepage einsehen: www.heiliger-ingobertus.de/gottesdienst. 
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LEBENDIGE PFA RREI. 

 
 

      EIN BLICK VORAUS. 
 

 

5. und 6. September: 21. Solilauf in der 

Gustav-Clauss-Anlage  

 

13. September bis 1. Oktober: „Ingo-

bertus tut saugudd“. Nachhaltigkeits-

wochen in unserer Pfarrei 

 

13. September: Tag des offenen 

Denkmals. Führung in der Josefskirche 

 

19. September: kfd St. Hildegard. 

Wünschewagen vom Arbeiter-Samari-

ter-Bund 

 

19. September, 19.30 Uhr: Jubilä-

umskonzert 25 Jahre Chor „Canti-

cum Novum“. Alte Kirche St. Engelbert  

 

20. September: Wundertüte – Kirche ir-

gendwie anders. Kinderkirche St. Pirmin 
 

Mehr zu den einzelnen Terminen lesen Sie im 

jeweiligen Pfarrbrief. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      AKTUELL. 
 

Gottesdienstplan 
 

Durch krankheitsbedingten Ausfall von Pfarrer 

Armin Hook und Urlaubszeit feiern wir im Au-

gust viele Gottesdienste als Wort-Gottes-Fei-

ern. Vereinzelt kann es werktags auch zu Aus-

fällen kommen. Wir bitten um Ihr Verständnis.  

 

Sanierung Alte Kirche 
 

 

 

Der Glockenstuhl unserer Alten Kirche St. En-

gelbert wird saniert. Diese Maßnahme ist vor 

allem aus statischen Gründen notwendig, da-

mit die Glocken, die bereits vor längerer Zeit 

stillgelegt werden mussten, künftig wieder läu-

ten können. Die Baustelle besteht in der Zeit 

vom 6. Juli bis 16. Oktober 2026. Während der 

Bauarbeiten sind der Zugang durch den 

Haupteingang der Kirche sowie der Durch-

gang von der Fußgängerzone zum Caritas-

Haus nicht möglich. Der Ersatzzugang erfolgt 

über die Kirchengasse sowie den vorderen 

Seiteneingang am Caritas-Haus. Wir bitten alle 

Gottesdienstteilnehmerinnen und Gottes-

dienstteilnehmer sowie Besucherinnen und 

Besucher um Verständnis für die notwendigen 
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Maßnahmen und die damit verbundenen Un-

annehmlichkeiten. 

 

Solilauf – jetzt anmelden 
 

 

 

Am 5. und 6. September in diesem Jahr heißt 

es wieder: Gemeinsam erleben – Großes 

bewegen! Der 21. Solilauf in der Gustav-

Clauss-Anlage lädt alle ein, innerhalb von 24 

Stunden Kilometer für den guten Zweck zu 

sammeln. Ob als Läuferin oder Läufer, 

Walkerin oder Walker, Familie, Verein, 

Schulklasse oder Unternehmen – jeder kann 

mitmachen. Die Anmeldung ist ab sofort 

möglich. Der Erlös des Solilaufs 2026 kommt 

in diesem Jahr der Fachberatungsstelle 

„Beratung Interkulturell“ zugute. Unterstützt 

werden Frauen, die Gewalt erlebt haben und 

Schutz, Orientierung sowie neue Perspektiven 

für ein selbstbestimmtes Leben benötigen. Mit 

jeder gelaufenen Runde setzen wir ein 

Zeichen für Menschlichkeit, Solidarität und 

Würde. Den Startschuss wird Schirmherr Dr. 

Magnus Jung, der Saarländische Minister für 

Arbeit, Soziales, Frauen und Gesundheit, 

geben. Neben dem Lauf erwartet die 

Besucherinnen und Besucher ein 

abwechslungsreiches Rahmenprogramm mit 

Live-Musik, kulinarischen Angeboten und 

unserem Open-Air-Gottesdienst. Der Solilauf 

ist weit mehr als ein Sportereignis – er ist ein 

Fest der Nächstenliebe für die ganze Familie. 

Damit diese Veranstaltung gelingt, werden 

noch ehrenamtliche Helferinnen und Helfer 

gesucht – sei es bei der Verpflegung, an der 

Strecke, beim Auf- und Abbau oder in vielen 

anderen Bereichen. Jede Unterstützung ist 

herzlich willkommen. 

Jetzt anmelden, mitlaufen oder mithelfen! 

Weitere Informationen sowie die Anmeldung 

finden Sie unter: www.solilauf.org | Gabriele 

Strobel 
 

Runningos – Mitläufer gesucht 
 

 

Gemeinsam Laufen für den guten Zweck: Die 

Runningos beim 21. Solilauf in St. Ingbert | 

Auch in diesem Jahr nimmt die Laufgruppe 

Runningos am Solilauf teil und wir freuen uns 

über jede Unterstützung! Der Solilauf ist nicht 

nur ein sportliches Event, sondern ein starkes 

Zeichen für Solidarität, Toleranz und Zu-

sammenhalt. Ob Anfänger oder geübte 

Läuferin, es zählt jede Runde! Wer mit uns 

laufen möchte, kann sich bei solilauf.org 

anmelden (Teamname Runningos – Team 

Heiliger Ingobertus).  Wir freuen uns auf viele 

motivierte Mitläuferinnen und Mitläufer! 
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Bitte um Kuchenspenden! 
 

 

 

Am 5. und 6. September findet der diesjährige 

Solilauf zum 21. Mal statt. Es werden wie jedes 

Jahr Kuchenspenden benötigt. Wer spenden 

möchte, kann sich gerne bei Bärbel Reiß (Tel. 

06894/382610) melden. Die Kuchen können 

am 5. September ab 11.30 Uhr in der Gustav-

Clauss-Anlage (Stadtpark) abgegeben werden. 

Es besteht auch die Möglichkeit der Kuchenab-

holung. Den Spender:innen vorab schon vielen 

Dank. 

 

Nachhaltigkeitswochen  
 

 

 

 

 

 

„Ingobertus tut sau gudd!“ – Unsere Pfarrei 

zeigt, wie sie Nachhaltigkeit lebt. Vom 13. 

September bis 1. Oktober wird es in der Pfar-

rei Heiliger Ingobertus grün, kreativ und wert-

schaffend. Unter dem Motto „Ingobertus tut 

sau gudd!“ starten wir unsere ersten Nachhal-

tigkeitswochen. Denn mal ehrlich: Die Bewah-

rung der Schöpfung geht uns alle an. Mitten in 

unserer Biosphärenstadt St. Ingbert wollen wir 

zeigen, wie wichtig und bereichernd es ist, ge-

meinsam „Guddes“ zu tun und das Zusam-

menleben nachhaltig zu gestalten.  
 

Ein Programm, das bewegt – für Jung und 

Alt. Viele engagierte Gruppen aus unserer 

Pfarrei und unsere fünf Kindertagesstätten le-

gen sich mächtig ins Zeug, um ein buntes Pro-

gramm auf die Beine zu stellen, welches das 

Thema Nachhaltigkeit in all seinen Facetten 

beleuchtet. Freuen Sie sich auf: 

◼ Spannende Themenabende: Hier wird 

Nachhaltigkeit ganz besonders und aus 

verschiedenen Blickwinkeln unter die Lupe 

genommen. 

◼ Praktisches: Wie sieht mein ökologi-

scher Fußabdruck aus und wo kann ich 

ganz einfach ansetzen? Was mache ich 

mit ungenutzten Alltagsgegenständen und 

Kleidern? 

◼ Nachhaltige Kulinarik: Schlemmen mit 

gutem Gewissen! Entdecken Sie, wie le-

cker und vielfältig nachhaltige Küche sein 

kann. 

◼ Kreative Ideen: Selbermachen statt neu 

kaufen. 

◼ Aktionen für Generationen: Angebote, 

die alle zusammenbringen. 

◼ Die Challenge: Eine ganz besondere 

Herausforderung, bei der Sie sich selbst 

auf die Probe stellen können! 
 

Mitmachen und Gutes tun: Spenden für ein 

lokales Zukunftsprojekt. Die Nachhaltigkeits-

wochen sind nicht nur zum Erleben da, son-

dern auch zum Gestalten. Bei allen Veranstal-

tungen und Gottesdiensten sammeln wir 

Spenden für ein ganz besonderes Nachhaltig-

keitsprojekt, das im Anschluss direkt hier bei 

uns in der Pfarrei umgesetzt wird. Jeder Bei-

trag fließt also eins zu eins in unsere gemein-

same Zukunft! Alle Infos auf einen Blick: Den 

vollständigen Flyer mit allen Terminen, Projek-

ten und Highlights finden Sie ab Anfang Au-

gust auf unserer Homepage. 
 

Seien Sie dabei, machen Sie mit und zeigen 

wir gemeinsam: Ingobertus macht nachhaltig – 

und das tut sau gudd! 
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Newsletter 
 

 
 

Unser Pfarrbrief informiert Sie monatlich über 

das Leben in unserer Pfarrei Hl. Ingobertus 

und lädt zu den Gottesdiensten ein. Zudem fin-

den Sie Impulse und weitere Hinweise aus Kir-

che und Gesellschaft. Und so erhalten Sie un-

seren Pfarrbrief.  

Die aktuelle Ausgabe können Sie  

▪ für EUR 0,75 in unseren Kirchen und im 

Pfarrbüro erwerben, 

▪ auf Wunsch als Abo bekommen (EUR 

9,00 pro Jahr – bitte Anmeldung im Pfarr-

büro), 

▪ auf unserer Homepage kostenlos down-

loaden  

▪ oder kostenlos als Newsletter erhalten. 

Für den Newsletter melden Sie sich einfach 

unter www.heiliger-ingobertus.de/newsletter 

an, und Sie erhalten bis auf Widerruf automa-

tisch die aktuelle Ausgabe per E-Mail. 

 

Miteinander und füreinander 
 

 
 

Seelsorge. Für persönliche oder telefonische 

Seelsorgegespräche und die Hauskommunion 

steht Ihnen das Pastoralteam gerne zur Verfü-

gung. Die Kontaktmöglichkeiten finden Sie am 

Ende des Pfarrbriefs.  

Wenn Sie jemanden kennen, der sich über ei-

nen Besuch oder Anruf von uns freuen würde 

oder Hilfe braucht, lassen Sie es uns bitte wis-

sen.  
 

Impulse für Gruppen. Wenn wir für Ihre 

Gruppe oder mit Ihrer Gemeinschaft ein Tref-

fen inhaltlich gestalten dürfen, melden Sie sich 

bitte bei uns, dem Pastoralteam. Auch wenn 

Sie in Ihrer Gruppe oder in Ihrer Familie Haus-

gottesdienste oder Bibelteilen einüben möch-

ten, unterstützen wir Sie sehr gerne! 

 

 

 

         GLAUBEN. LEBEN. 
 

Würzwisch zu Mariä Himmelfahrt 
 

 
 

An Mariä Himmelfahrt werden traditionell 

Kräuter geweiht. Aber nicht alle haben Zeit 

und Muße, einen eigenen Würzwisch zu bin-

den. In der Kirche St. Michael liegen am Nach-

mittag des 14. August Kräutersträuße bereit, 

die unter Anleitung von Melanie Bartmann ge-

bunden wurden. Kommen Sie gerne vorbei 

und nehmen Sie einen der Sträuße mit – die 

Kirche ist tagsüber geöffnet. (Gemeindeaus-

schuss St. Pirmin und St. Michael) 

 

Ökumenisches Frühstück  
 

Wir laden Sie herzlich zum ökumenischen 

Frühstück ein. Jeden zweiten Dienstag im Mo-

nat findet das Frühstück um 9.30 Uhr 
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abwechselnd in der Christuskirche und im 

Pfarrsaal St. Hildegard statt. Der nächste Ter-

min ist am 11. August in St. Hildegard. Die Ter-

mine finden Sie auch in der Gottesdienstord-

nung. Nach einer kurzen Andacht, die ab-

wechselnd von einem Mitglied unseres Pasto-

ralteams und den evangelischen Kollegen vor-

bereitet ist, frühstücken wir gemeinsam.  

 

Gebetskreis  
 

„Wo zwei oder drei in meinem Namen zusam-

men sind, da bin ich mitten unter ihnen“. Diese 

große Verheißung wollen wir alle zwei Wochen 

im Gebetskreis nutzen. Zu einem Treffen mit 

freien Gebeten sind alle herzlich eingeladen. 

Die nächsten Termine sind an den Donners-

tagen, 6. und 20. August, jeweils um 18 Uhr in 

der Kontaktstelle St. Michael. Kontakt: Gaby 

Spieldenner, Gabi Strobel (Tel. 570670). 

 

Morgenlob 
 

 
 

Beginnen wir am Dienstag, 25. August, den 

neuen Tag mit einer Wort-Gottes-Feier um 

8.30 Uhr im Pfarrsaal St. Hildegard. Im An-

schluss bietet die kfd-St. Pirmin und St. Mi-

chael ein Frühstück an. 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

      JUNGE MENSCHEN. 
 

 
 

Theatergruppe Musenbolde 
 

Jeden Mittwoch von 18 Uhr bis 19.30 Uhr tref-

fen sich die Kinder und Jugendlichen zu krea-

tivem Spiel im Stadtranderholungsheim Herz 

Mariae.  

 

Für unsere Messdiener:innen 
 

 
 

Informationen über das Messdiener:innen-

Programm für August und September. Wir hof-

fen, dass unsere gemeinsamen Aktionen dir 

helfen, noch mehr Freu(n)de bei den Messdie-

ner:innen zu haben. Du bist uns herzlich will-

kommen! | Das Messdiener:innen-Leitungs-

team und Pfarrer Daniel Zamilski 

▪ 21. August: Messdiener-Grillparty in  

St. Michael 

▪ 4. September, 18 Uhr: Messdienerkino  

in St. Michael 

▪ 20. September: Bouldern KBA Boulder-

halle 

Für alle Veranstaltungen bekommst du recht-

zeitig die genauen Infos per Mail! 
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               ERWACHSENE.  
 

Frauen 
 

 
 

kfd St. Pirmin und St. Michael (Gruppe 

Junge Frauen). In den Ferien laden die kfd- 

Frauen zu einem Spaziergang mit Einkehr im 

Biergarten Luitpoldslust in Rohrbach ein. Treff-

punkt an der Kirche St. Michael am Dienstag, 

4. August, um 18 Uhr. 
 

Frauenkreis St. Josef. Herzliche Einladung 

zum Frühstück nach der Frühmesse im Cari-

tashaus St. Elisabeth immer am ersten Mitt-

woch im Monat. Der nächste Termin ist am 5. 

August. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

 

kfd-Tanzgruppe Mirjam. Am Mittwoch, 19. 

August, treffen wir uns wieder um 19 Uhr im 

Pfarrsaal St. Hildegard. Wir tanzen fröhliche 

Kreistänze aus verschiedenen Urlaubsländern; 

dazwischen hören wir Sommergedichte. 

 

KDFB & kfd. Spielfreudige von Karten-, Wür-

fel- und Brettspielen treffen sich am Mittwoch, 

26. August, um 15 Uhr im Pfarrsaal St. Hilde-

gard. Je nach Anzahl der Teilnehmer werden 

mehrere Gruppen gebildet. 

 

Männer 
 

Männergemeinschaft. Die nächste Zusam-

menkunft der Männer findet am Mittwoch, 12. 

August, ab 19.30 Uhr im Kapuzinersaal St. 

Franziskus statt. 

 

 

Senioren 
 

Kaffeetreff Herz Mariae. Am Mittwoch, 5. Au-

gust, laden wir zu einem Ausflug nach Blies-

kastel ein. Abfahrt ist um 15 Uhr mit Privatau-

tos auf dem Parkplatz an der Donauschenke. 

In der Gnadenkapelle feiern wir eine Marien-

andacht. Anschließend werden wir uns in der 

Gaststätte Rosmarin am Kloster Kaffee und 

Kuchen schmecken lassen. Wer sich noch 

nicht eingetragen hatte, melde sich bitte bei 

Waltraud Schwarz (Tel. 2719). 

 

Café Waldmichel. Herzliche Einladung am 

Mittwoch, 12. August, zu einem gemütlichen 

Nachmittag bei Kaffee, hausgebackenem Ku-

chen und Schnittchen. Der Pfarrsaal St. Hilde-

gard ist ab 15 Uhr geöffnet. Wer zu Hause ab-

geholt werden möchte, melde sich bitte bei Eli-

sabeth Stauner, Tel. (06894) 383286. 

 

Gemeinsames Mittagessen. Zum gemeinsa-

men Mittagessen mit Frauen der kfd-St. Pirmin 

und St. Michael ist in der Stadionklause am 

Donnerstag, 20. August, ab 12 Uhr ein Tisch 

reserviert. Das Angebot ist für alle gedacht, die 

gerne in Gesellschaft ihr Essen genießen. An-

meldung möglich bei Marlene Jochum Tel. 

(06894) 35683.  

 

Seniorennachmittag St. Josef. In diesem 

Monat findet der Seniorennachmittag im Cari-

tashaus am Freitag, 21. August, um 15 Uhr 

statt. Alle Interessierten sind herzlich eingela-

den.  

 

Sommerfest im Barbaraheim. Am 23. August 

feiert das CAZ Caritas-Altenzentrum St. Bar-

bara sein Sommerfest. Bei schönem Wetter 

beginnt um 10.30 Uhr der Gottesdienst am 

Marterl im Park. Bei schlechtem Wetter findet 

der Gottesdienst in der Kapelle statt. Alle sind 

herzlich eingeladen! Weitere Informationen 

finden Sie auch auf unserer Homepage 

www.heiliger-ingobertus.de. 
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           UND MEHR… 
 

Treff der Pfarrei 
 

In den Sommerferien laden wir Sie freitags 

wieder zur Happy Hour ein. Aus diesem Grund 

findet am ersten Donnerstag im August keine 

IngOase statt.  

 

Kath. Erwachsenenbildung     
 

 
 

Infos und Anmeldungen bei der KEB unter Te-

lefon (06894) 9630516 oder per E-Mail: 

keb-saarpfalz@bistum-speyer.de 
 

Pilgerwanderung auf dem Jakobsweg. Die 

Gruppe wandert an Samstagen verschiedene 

Etappen des Jakobsweges. Samstag, 8. Au-

gust. Etappe: von Bruchmühlbach-Miesau 

nach Landstuhl (ca. 16 km und 330 Höhenme-

ter). Treffpunkt: Bahnhof St. Ingbert. Nähere 

Angaben zu Uhrzeit und Tagesablauf bei KEB. 

Kosten: 5 Euro pro Pers. + evtl. Fahrkarte. An-

meldung erforderlich. 
 

 

 

Klang-(T)räume. Platz nehmen auf einer mit-

gebrachten Unterlage (Isomatte, Decke, Kis-

sen) und bequem sitzen oder liegen, gemein-

sam ankommen und lauschen. Lassen Sie sich 

von den Klängen mitnehmen auf eine Traum-

reise bei Entspannungsmusik mit verschiede-

nen Flöten, Gitarre, Stahlzungentrommel, 

Oceandrum und Vokalisationen im Wechsel, 

intuitiv dargebracht von der Klang-Künstlerin 

„Pixiesque“. Freitag, 28. August,19 bis 20.30 

Uhr, Caritas-Zentrum Saarpfalz, Kaiserstr. 63, 

St. Ingbert. Preis: 7 Euro pro Pers., vor Ort zu 

bezahlen, Anmeldeschluss: 21. August. An-

meldung erforderlich. 
 

Seminar „Neue Horizonte“. Samstag, 29. Au-

gust, 10 bis 17 Uhr, Caritas-Zentrum Saarpfalz, 

Kaiserstr. 63, St. Ingbert. Preis. 50 Euro pro 

Pers., max. 10 TN. Weitere Infos und Anmel-

dung bei KEB. Das Beratungskonzept „Neue 

Horizonte“ bietet Menschen, die vor dem 

Schritt in den Ruhestand stehen oder sich be-

reits im Ruhestand befinden, eine Fülle von 

Methoden, um bei ihrem Übergang in die 

Nachberufsphase kompetent begleitet und un-

terstützt zu werden und so den Ruhestand/Un-

ruhestand sinnvoll und zufrieden zu gestalten. 
 

Tagesfahrt „Auf Konrad Adenauers Spuren 

zwischen Maria Laach, Bonn und Rhön-

dorf“. Termin: Sonntag, 30. August, Reiselei-

tung: Gästeführer Klaus Friedrich. Kosten: 89 

Euro pro Pers. (inkl. Fahrt, Führungen, Ein-

tritte, ohne Mittagessen). Weitere Informatio-

nen und Anmeldung bei der KEB bis 17. Au-

gust. Als Politiker, Gründungskanzler der Bun-

desrepublik Deutschland und einer der Väter 

der späteren Europäischen Union hat Konrad 

Adenauer (1876 – 1967) Großes für sein Land 

und Europa geleistet. Aus Anlass seines 150. 

Geburtstags bietet eine Tagesfahrt Gelegen-

heit, ihm an drei eng mit seiner Biografie ver-

bundenen Orten näherzukommen und dabei 

auch ansonsten überaus sehenswerte Orte 

und kennenzulernen. 
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Tagesfahrt nach Speyer. Termin: Samstag, 

19. September, Reiseleitung: Dr. Markus Ge-

stier. Kosten: 99 Euro pro Pers. (inkl. Fahrt, 

Vorträge, Führungen, Rundgänge, Eintritte, 

ohne Mittagessen). Weitere Informationen und 

Anmeldung bei der KEB bis 4. September. Als 

eine der ältesten und bedeutendsten Städte 

Deutschlands zieht Speyer bis heute Besucher 

aus aller Welt an. Der Speyerer Dom ist die 

weltweit größte, noch erhaltene romanische 

Kirche. Aber auch das jüdische Speyer mit Ju-

denhof und uralter Mikwe sind beeindru-

ckende Zeichen einer herausragenden Kultur. 

 

 
 

         MUSIK. 
 

Gottesdienst FÜR DICH 
 

 

 

Unsere Pfarrei bietet immer am letzten Sonn-

tag im Monat um 18 Uhr in der Alten Kirche 

einen Gottesdienst FÜR DICH mit besonderer 

musikalischer Gestaltung an: am Sonntag, 30. 

August mit Gesängen aus Taizé. Gottesdienst 

FÜR DICH ist eine besinnliche bzw. beschwin-

gende Feier, in der man sich von den Strapa-

zen des Alltages erholen, die Seele baumeln 

lassen und Kraft schöpfen kann. Mit vielen an-

deren. Und mit Gott! 

 

 

Chöre 
 

 
 

Chor Klangfarben 

Bettina Schindler (bettina.schindler@bistum-

speyer.de) und Sonja Kempf | Markus Theis,  

1. Vorsitzender (Tel. 0160 96491857) 

 

Chor Canticum Novum 

Roland Roschy (roland.roschy@outlook.de, 

Tel. 0176 99022041) 

 

Singschule St. Hildegard 

Johanna Kuhn (johannas.kuhn@web.de) 

Christian von Blohn (cvb@bistum-speyer.de) 

 

Chorklang Cäcilia  

Christian von Blohn, Chorleiter (cvb@bistum-

speyer.de) oder Elisabeth Klehr-Schneider, 

1. Vorsitzende (schneiderel@t-online.de, Tel. 

06894 / 8929859). www.chorklang-caecilia.de 

 

Chor St. Konrad 

Ulrike Bleif 

 

Bischöfl. Kirchenmusikalisches Institut (BKI) 

Abteilung St. Ingbert, Leitung: Christian von 

Blohn, Dekanatskantor (cvb@bistum-speyer.de)  
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          PFARRGREMIEN. 
 

 

 

Pfarreirat 
 

◼ Das aktuelle Sitzungsprotokoll finden Sie auf 

unserer Homepage: heiliger-ingobertus.de > 

Pfarrei > Pfarrgremien > Pfarreirat 

(Link: https://www.heiliger-ingobertus.de/pfar-

rei/pfarrgremien/pfarreirat/) 

 

◼ Die nächste Sitzung findet am 25. August 

um 19.30 Uhr im Pfarrhaus St. Josef statt. Ab 

dem 18. August können Sie im Pfarrbüro die 

Tagesordnungspunkte der Sitzung abfragen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

          GEDENKEN. 
 

 
 

Verstorbene unserer Pfarrei 
 

Winfried Trapp † 04.06. 73 Jahre 

Inge Gehring † 04.06. 88 Jahre 

Hans Minnet † 06.06. 85 Jahre 

Friedrich Pfeifer † 07.06. 77 Jahre 

Lieselotte Schenkelberger † 11.06. 93 Jahre 

Susanne Bauer † 12.06. 61 Jahre 

Werner Schöler † 13.06. 81 Jahre 

Anna Lampel † 15.06. 87 Jahre 

Peter Stief † 15.06. 67 Jahre 

Susanne Metz † 15.06. 62 Jahre 

Agathe Schäfer † 20.06. 93 Jahre 

Wilfried Lauer † 24.06. 90 Jahre 

Helga Christel Detemple † 26.06. 86 Jahre 

Vinicio Michieli † 27.06. 85 Jahre 

Rainer Groh † 27.06. 92 Jahre 

Ursula Tasch † 28.06. 83 Jahre 

Elfi Lippold † 28.06. 63 Jahre 

Elisabeth Oberhauser † 29.06. 69 Jahre 

Anita Bosche † 01.07. 89 Jahre 

Giovanni Piazza † 01.07. 63 Jahre 

Sascha Rohe † 04.07. 46 Jahre 

Johannes Ripplinger † 04.07. 88 Jahre 

Hermann Lang † 05.07. 87 Jahre 

Gertrud Sander † 06.07. 90 Jahre 

Brunhilde Eder † 09.07. 88 Jahre 
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Nachruf 
 

Offen für neue Wege, offen für die Menschen, 

mit Herzblut engagiert: In Memoriam Josef 

Ripplinger. Josef wurde am 30.11.1946 als 

fünftes Kind in unsere Familie hineingeboren. 

Nach der Erstkommunion war er einige Jahre 

Messdiener, engagierte sich als Gruppenleiter 

und übernahm 1967 bis 1970 das Amt des 

Pfarrjugendleiters der KJG St. Hildegard. Der 

Schwerpunkt der Jugendarbeit lag zu dieser 

Zeit nicht mehr so sehr auf der Gruppenarbeit, 

sondern in der offenen Arbeit. Die KJG wollte 

sich öffnen für neue Mitglieder, neue Ideen 

und Schwerpunkte. Dafür stand der Clubraum 

im Keller des Jugendheims, ein Raum mit uri-

ger Gestaltung: Bierfässer als Tische und Sitz-

gelegenheiten, eine 5 Meter lange Schlangen-

haut hing quer durch den Raum und ein farbi-

ges modernes Gemälde strahlte Geborgen-

heit, Wärme und Weite aus. Er sollte ein offe-

ner Raum sein für alle Jugendlichen der Pfar-

rei. Jeder sollte sich wohlfühlen, ernstgenom-

men und akzeptiert werden, so wie man eben 

ist. Keiner musste Mitglied der KJG sein, 

keiner katholisch und besonders fromm. Alle 

waren eingeladen am Donnerstagabend oder 

Sonntagmittag zum Spielen, sich kennenzuler-

nen, Freundschaften zu schließen, zu tanzen 

und zu feiern. Und die Jugendlichen kamen, es 

wurden immer mehr, der Clubraum war meist 

vollbesetzt. Josef ging offen auf alle zu, inte-

grierte, motivierte und begeisterte alle für To-

leranz und Offenheit. Mit der Zeit war er nicht 

mehr der Josef, sondern der Jup, er kannte je-

den, er kannte alle. Er stand immer auf der 

Seite der Jugendlichen, die es nicht leicht hat-

ten in ihrem Leben oder die schon aus der Le-

bensspur geraten waren. Josef war über viele 

Jahre mit Herzblut dabei, den Clubraum zu ei-

nem Ort zu machen, wo sich Jugendliche wohl 

und wertgeschätzt fühlten. Er war ein Segen 

für den Clubraum St. Hildegard und damit 

auch segensreich für die ganze Pfarrge-

meinde. Mit seiner Art, war er der richtige 

Mann für offene Jugendarbeit. So hat er sich 

um die Jugend von St.Hildegard sehr verdient 

gemacht. Zu einem Clubraumtreffen im Monat 

November sind alle ehemaligen Clubraumbe-

sucherinnen jetzt schon herzlich eingeladen. 

Der Termin wird rechtzeitig bekanntgegeben. 

| Werner Ripplinger 
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NACHRICHTEN. 

 
Besuch aus Polen 
 

 
 

Am letzten Maiwochenende hatten wir Pfadfin-

der vom Stamm St. Ingbert-Mitte befreundete 

Pfadfinder aus Polen zu Besuch. Seit dem letz-

ten Jahr besteht zwischen den beiden Stäm-

men eine Freundschaft/Partnerschaft. Diese 

wurde durch den Saarpfalz-Kreis und die Part-

nerstadt Lancus initiiert. Auf dem Programm 

standen in den darauffolgenden Tagen einige 

Sehenswürdigkeiten im Saarland, vor allem in 

St. Ingbert und dem Bliesgau. Ziele waren: das 

Weltkulturerbe Völklinger Hütte, die Führung 

auf und im Becker-Turm, das Kloster Gräfintal. 

Am Dreifaltigkeitssonntag wollten unsere 

Freunde nicht nur St. Josef kennenlernen, 

sondern auch einen Gottesdienst mitfeiern. 

Somit gingen wir gemeinsam um 10.30 Uhr in 

die alte Kirche. Am Montag, war am Nachmit-

tag noch ein Besuch mit Oberbürgermeister 

Ulli Meyer im Terminkalender vorgemerkt, be-

vor es als Abschluss am Montagabend ins 

Kloster Blieskastel ging. Dort haben wir mit Pa-

ter Hieronim eine Deutsch-polnische Führung 

erlebt und eine kleine Segensfeier in der Gna-

denkapelle gefeiert. Am Tag der Abreise am 

Dienstag, 2. Juni, waren wir alle sehr bedrückt, 

da eine sehr schöne Zeit hinter uns lag, die wir 

alle sehr genossen haben und so schnell nicht 

vergessen werden.  

 

Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr, um 

mit unseren polnischen Freunden zusammen 

Polen kennenzulernen. Gut Pfad | Die Pfadfin-

der St. Ingbert-Mitte 

 

Drive-In-Fahrzeugsegnung 
 

 
 

Trotz der sommerlichen Hitze am Samstag, 20. 

Juni, nutzten etliche Besucherinnen und Besu-

cher die Gelegenheit, sich und ihre Fahrzeuge 

bei der Drive-in-Fahrzeugsegnung an St. Mi-

chael unter Gottes Schutz und Segen zu stel-

len. Die Bandbreite der Fahrzeuge reichte da-

bei vom Rollator über Fahrräder und Motorrä-

der bis hin zum Motocross-Bike und Auto. Im 

Anschluss verweilten viele noch auf dem Ge-

lände. Unter einem schattigen Baum boten 

kühle Getränke und kleine Knabbereien Gele-

genheit zu Begegnung, Austausch und guten 

Gesprächen. Ein herzliches Dankeschön gilt 

dem Gemeindeausschuss St. Pirmin und St. 

Michael für die Organisation sowie allen Helfe-

rinnen und Helfern, die zum Gelingen der Ver-

anstaltung beigetragen haben. | Diakon Cars-

ten Neuheisel 
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Die Bibel muss an die frische Luft 
 

 
 

In der Zeit vom 12. bis 19. Juni 2026 beteiligte 

sich die Kita Herz Mariä an dem Angebot des 

Bistums „Die Bibel muss an die frische Luft“. 

Kindgerecht beschäftigten sich die Kinder der 

Blauen und Grünen Gruppe mit der biblischen 

Schöpfungsgeschichte. Zu Beginn lernten die 

Kinder die Bibel als besonderes Buch der 

Christen kennen. Sie erfuhren, dass die Bibel 

aus zwei Teilen besteht, und waren zunächst 

erstaunt darüber, dass ein Teil deutlich dicker 

und der andere etwas dünner ist. Gemeinsam 

wurde überlegt, gefragt und sich ausge-

tauscht. Am Ende war allen klar, warum das so 

ist. In den folgenden Tagen setzten sich die 

Kinder intensiv mit dem ersten Buch der Bibel 

auseinander. Gemeinsam hörten sie die Er-

zählung von der Schöpfung und erfuhren, wie 

Gott die Welt erschaffen hat. Dabei stand das 

Staunen über die Schönheit der Natur sowie 

die Wertschätzung für alles Lebendige im Mit-

telpunkt. An mehreren Tagen wurde die Ge-

schichte mit verschiedenen Sinnen erlebt. Die 

Kinder gestalteten ein großes Bodenbild zur 

Schöpfungsgeschichte, legten Himmel, Erde, 

Pflanzen, Tiere und Menschen aus unter-

schiedlichen Materialien und hörten immer 

wieder die Zusage: „Gott sah, dass es gut 

war.“ Auch die Lieder „Du hast uns deine Welt 

geschenkt“ und „Die Sonne hoch am Him-

melszelt“ machten die Schöpfung auf musika-

lische Weise erfahrbar. Besonders eindrucks-

voll war der kreative Abschluss der Woche. 

Durch verschiedene Gestaltungsangebote 

entstand ein großes gemeinsames Schöp-

fungsbild, das die Kinder mit viel Freude und 

Engagement gestalteten. Jedes Kind konnte 

seinen eigenen Beitrag leisten und wurde so 

Teil eines großen Ganzen. In einer kleinen 

Schöpfungsfeier erinnerten sich die Kinder 

noch einmal an die Geschichte und dankten 

für die Schönheit der Welt. Dabei wurde deut-

lich: Die Welt ist ein wertvolles Geschenk Got-

tes, das wir achten und bewahren sollen. Auch 

in den kommenden Monaten möchten sich die 

Kinder mit weiteren Geschichten aus der Bibel 

beschäftigen. So wird die Bibel künftig noch 

öfter „an die frische Luft“ kommen. | Foto und 

Text: Tanja Stolz, Kitaleitung 

 

Sommerandacht der kfd 
 

„Das Jahr steht auf der Höhe“ - so lautete das 

Motto der Sommerandacht der kfd St. Hilde-

gard in der Kapelle des Barbaraheimes. Zur 

Jahresmitte beteten wir den Sonnengesang 

von Franz von Assisi und zündeten ein symbo-

lisches Johannesfeuer an mit der Bitte an die 

heilige Geistkraft um das Feuer der Liebe. Mu-

sikalisch wurde die Andacht begleitet von Eli-

sabeth Müller. Eine würdige Feier für die Be-

wohner des Barbaraheimes und einige Besu-

cherinnen. | Gisela Hähner 
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Großes Herz für kleine Entdecker 
 

 
Bild: Felix Spath 

 

Großes Herz für kleine Entdecker – Dank groß-

zügiger Unterstützung kann neues Spielgerät 

aufgebaut werden | Große Freude herrscht in 

der Kita Herz Mariae: Nachdem der Förderver-

ein gemeinsam mit dem Kita-Team vor einiger 

Zeit zu einer Spendenaktion für die Neugestal-

tung des Außengeländes aufgerufen hatte, ist 

ein wichtiger Meilenstein erreicht. Dank einer 

besonders großzügigen Einzelspende sowie 

der erfolgreichen Unterstützung über die 

Spendenplattform „WirWunder“ konnte das 

dringend benötigte neue Spielgerät ange-

schafft werden. Die Freude über diesen Erfolg 

wurde jedoch zunächst von einer weiteren fi-

nanziellen Hürde getrübt. Für den fachgerech-

ten Einbau des Spielgeräts wurden Kosten von 

rund 10.000 Euro veranschlagt – eine Summe, 

die weder die Kita noch der Träger aufbringen 

konnten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Doch der Förderverein gab nicht auf. Gemein-

sam mit dem Kita-Team wurden zahlreiche 

Unternehmen aus der Region angesprochen 

und um Unterstützung gebeten. Mit Erfolg: Die 

Firma Bautra aus St. Ingbert erklärte sich 

spontan bereit, den kompletten Einbau des 

neuen Spielgeräts kostenlos zu übernehmen. 

„Diese Hilfsbereitschaft hat uns überwältigt. 

Ohne dieses außergewöhnliche Engagement 

wäre die Umsetzung unseres Projekts in die-

ser Form nicht möglich gewesen“, betont der 

Förderverein. Durch den kostenlosen Einbau 

konnte das Projekt im Mai umgesetzt werden. 

Nach technischer Abnahme durften die Kinder 

sich über ein modernes, sicheres und ab-

wechslungsreiches Spielgerät freuen, das 

zum Klettern, Entdecken und gemeinsamen 

Spielen einlädt. Als Zeichen der großen Wert-

schätzung überreichten der Förderverein und 

das Team der Kita Herz Mariae im Anschluss 

an die Arbeiten Maximilian Baus von der Firma 

Bautra ein kleines Dankeschön. Mit dieser 

Geste wollten sie ihre aufrichtige Dankbarkeit 

für die außergewöhnliche Unterstützung und 

das soziale Engagement des Unternehmens 

zum Ausdruck bringen. Das Beispiel zeigt ein-

drucksvoll, was entstehen kann, wenn Men-

schen, Unternehmen und ehrenamtliches En-

gagement zusammenwirken: Aus einer Idee 

wurde Realität – und die Kinder der Kita Herz 

Mariae erhalten wieder einen Ort, an dem sie 

spielen, lernen und unbeschwert lachen kön-

nen. Dafür sagen der Förderverein und das 

gesamte Kita-Team von Herzen vielen Dank.  

| Tanja Stolz (Kita-Leitung) 
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Ingobertusfest 2026 
 

 
 

Das Stadtfest in St. Ingbert war erneut ein ge-

lungenes Fest der Begegnung und des Mitei-

nanders. Unsere Pfarrei nutzte auch in diesem 

Jahr die Gelegenheit, sich inmitten des bunten 

Treibens zu präsentieren und mit vielen Men-

schen ins Gespräch zu kommen. An unserem 

Stand herrschte während des gesamten Fes-

tes eine herzliche und einladende Atmo-

sphäre. Zahlreiche Besucherinnen und Besu-

cher nutzten die Gelegenheit zum Austausch, 

zum Verweilen und zur Begegnung. Ein be-

sonderer Dank gilt allen, die zum Gelingen bei-

getragen haben. Ob bei den Vorbereitungen, 

während der Standdienste oder beim Auf- und 

Abbau, ihr Engagement, ihre Zeit und ihre 

Freude am Miteinander machen unsere Teil-

nahme erst möglich. Der Erlös kommt der Kin-

der- und Jugendpastoral unserer Pfarrei zu-

gute. Mit den Einnahmen werden Angebote 

und Projekte für Kinder und Jugendliche un-

terstützt. | Gemeindereferentin Melanie Viehl 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rückblick Stadtfestmesse  
 

 
 

Traditionell zum Stadtfest feierte unsere Pfar-

rei am 4. Juli die Stadtfestmesse in der Pfarr-

kirche St. Josef. Zahlreiche Gläubige und 

Gäste nahmen an dem festlichen Gottesdienst 

teil. Musikalisch wurde die Messe vom Chor-

klang Cäcilia, der Singschule St. Hildegard 

und einem Bläserensemble gestaltet. Zur Auf-

führung kam die Missa festiva des amerikani-

schen Komponisten John Leavitt, die klassi-

sche Kirchenmusik mit Elementen des ameri-

kanischen Spirituals und des Jazz verbindet. 

Unter der Leitung von Christian von Blohn ge-

stalteten alle Mitwirkenden den Gottesdienst 

musikalisch auf eindrucksvolle Weise. | Diakon 

Carsten Neuheisel 
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Verkauf der Hildegardskirche 
 

 
 

Die Pfarrei Heiliger Ingobertus gibt bekannt, 

dass die profanierte Hildegardskirche in St. 

Ingbert an die Firma Creva aus St. Ingbert ver-

äußert wurde. Der entsprechende Kaufvertrag 

wurde unterzeichnet und von der Kirchenauf-

sicht genehmigt. Über den Kaufpreis sowie 

über Einzelheiten der künftigen Nutzung 

wurde zwischen den Vertragsparteien Still-

schweigen vereinbart. Der Verkauf der Hilde-

gardskirche ist Teil eines längerfristigen Struk-

turprozesses der Pfarrei. Die Zahl der Gläubi-

gen nimmt seit Jahren ab; damit verändern 

sich auch die pastoralen, personellen und fi-

nanziellen Rahmenbedingungen. Zugleich be-

lastet die Unterhaltung zahlreicher, teils gro-

ßer und alter kirchlicher Gebäude die Pfarrei 

erheblich. Vor diesem Hintergrund war die 

Entscheidung zum Verkauf schmerzhaft, aber 

nach sorgfältiger Abwägung leider unumgäng-

lich. „Kirche“ ist ihrem Wesen nach nicht zu-

erst die Unterhaltung von Gebäuden. Kirchen-

gebäude hatten und haben einen hohen sak-

ralen, geschichtlichen und emotionalen Wert. 

Sie dienten über Jahrzehnte dem Zweck, dass 

sich die Gemeinschaft der Gläubigen vor Ort 

versammeln, Gottesdienst feiern, Glauben le-

ben und Gemeinschaft erfahren konnte. Wenn 

dieser Bedarf an mehreren großen kirchlichen 

Versammlungsstätten nicht mehr in gleicher 

Weise besteht, muss die Pfarrei ihre Ressour-

cen so ordnen, dass sie ihre eigentlichen geist-

lichen, seelsorglichen und caritativen Aufga-

ben auch in Zukunft erfüllen kann. Die Hilde-

gardskirche wurde in den Jahren 1928/1929 

errichtet und war über viele Jahr-zehnte ein 

wichtiger Ort des Gemeindelebens in St. Ing-

bert. Neben Gottesdiensten fanden dort zahl-

reiche Begegnungen, Veranstaltungen und 

Initiativen statt, die das kirchliche Leben vor 

Ort geprägt haben. Viele Menschen verbinden 

mit dieser Kirche persönliche Erinnerungen: 

Taufen, Erstkommunionen, Trauungen, Beer-

digungen, Festgottesdienste und stille Mo-

mente des Gebets. Im Vorfeld des Verkaufs 

wurde die Kirche im Juni 2025 durch Bischof 

Dr. Karl-Heinz Wiesemann in einem würdigen 

liturgischen Rahmen profaniert. Mit diesem 

Akt wurde das Gebäude offiziell seiner sakra-

len Bestimmung entzogen. Die Pfarrei dankt 

allen, die diesen Abschied mitgestaltet haben, 

sowie allen Menschen, die die Hildegardskir-

che über viele Jahrzehnte mit Leben erfüllt ha-

ben. Die Pfarrei Heiliger Ingobertus ist sich be-

wusst, dass Kirchengebäude nicht nur für die 

jeweilige Gemeinde, sondern auch für das 

städtische Leben, das Ortsbild und die Stadt-

entwicklung Bedeutung haben. Deshalb wur-

den mögliche Entwicklungsperspektiven mit 

großer Sorgfalt geprüft. Die Pfarrei ist froh, mit 

der Creva einen kompetenten St. Ingberter 

Partner gefunden zu haben, der die örtlichen 

Gegebenheiten kennt und sich der Entwick-

lung der Stadt St. Ingbert verbunden fühlt. 

Derzeit berät der Verwaltungsrat gemeinsam 

mit der Diözesankonservatorin des Bischöfli-

chen Denkmalamtes sowie einer Kunsthistori-

kerin über den zukünftigen Verbleib der Kunst-

gegenstände der Hildegardskirche. Ziel ist ein 

würdiger, fachlich verantworteter Umgang mit 

den sakralen und künstlerischen Ausstat-

tungsstücken. Die Pfarrei Heiliger Ingobertus 

blickt dankbar auf die Geschichte der Hilde-

gardskirche zurück und zugleich mit Zuver-

sicht nach vorne. Der Abschied von einem Kir-

chengebäude ist schwer. Er eröffnet aber auch 

die Möglichkeit, die kirchliche Arbeit in St. Ing-

bert auf eine tragfähige Grundlage zu stellen 

und die pastoralen Angebote der Pfarrei lang-

fristig zu sichern. 
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EINRICHTUNGEN. 

 
Kindertagesstätten  
 

 

 

Kindertagesstätte Herz Mariae 
 

Leiterin: Tanja Stolz 

Rockentalstr. 40  

Tel: 06894 34428 

kita.igb.herz-mariae@bistum-speyer.de 

 

Kindertagesstätte St. Franziskus 
 

Leiterin: Caroline Hüther 

Kapuzinerstr. 5 

Tel: 06894 6469 

kita.igb.st-franziskus@bistum-speyer.de 

 

Kindertagesstätte St. Hildegard 
 

Leiterin: Sandra Bayer 

Gabelsbergerstr. 1  

Tel: 06894 34002 

kita.igb.st-hildegard@bistum-speyer.de  

 

Kindertageseinrichtung St. Josef 
 

Leiterin: Teresa Mader 

Reinhold-Becker-Str. 65  

Tel: 06894 383660 

kita.igb.st-josef@bistum-speyer.de 

 

Kinderkirche St. Pirmin  
 

Leiterin: Silvana Hemmerling 

Robert-Koch-Str. 2 

Tel: 06894 36333 

kita.igb.kinderkirche@bistum-speyer.de 
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FÖRDERVEREINE.  

 

 
 

Baumaßnahmen St. Engelbert  

Spendenkonto: KSK Saarpfalz 

IBAN DE20 5945 0010 1011 5827 96  

Kennwort „Renovierung Alte Kirche“ 

 

Förderverein Kindertagesstätte  

Herz Mariae e.V. 

Spendenkonto: KSK Saarpfalz  

IBAN: DE07 5945 0010 1030 0205 96 

 

 

 

 

Förderverein der Kindertagesstätte  

St. Franziskus e.V. 

Spendenkonto: KSK Saarpfalz  

IBAN: DE35 5945 0010 1011 6083 28 

 

Förderverein der Kinderkirche  

St. Pirmin e.V. 

Spendenkonto: KSK Saarpfalz  

IBAN DE37 5945 0010 1030 0906 72 

 

Förderverein der Kirchengemeinde  

St. Franziskus e.V. 

Spendenkonto: KSK Saarpfalz 

IBAN DE73 5945 0010 1010 5013 59 

Marion Schwarz, Tel. 0 68 94 / 88 89 88 

foerderverein.st.franziskus@schwarz-igb.de 

 

Förderverein Kirchenmusik  

St. Hildegard e.V. 

Spendenkonto: KSK Saarpfalz  

IBAN DE32 5945 0010 1010 9687 64 

www.foerderverein-kirchenmusik-st-hildegard.de 

 

Verein zur Erhaltung und Restaurie-

rung kircheneigener Gebäude der  

Kirchenstiftung St. Josef e.V. 

Spendenkonto: KSK Saarpfalz 

IBAN DE13 5945 0010 1010 9768 66  
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KONTAKT.   

 
Pfarrbüro 
 

Prälat-Goebel-Str. 1 | 66386 St. Ingbert 

Telefon: 06894 92 49-0  

Telefax: 06894 92 49-20 

pfarramt.igb.hl-ingobertus@bistum-speyer.de 
 

Pfarrsekretärinnen 

Anja Kutschenreuter (Büroleitung) 

Stefanie Bier | Gabriele Metzger  
 

Bankverbindung  

IBAN: DE17 7509 0300 0000 0651 96 

Konto: Kath. Kirchengemeinde Hl. Ingobertus St. Ingbert 
 

Bei Überweisung des Entgeltes für den Pfarrbrief 

(9 Euro) geben Sie bitte unbedingt Ihren vollständi-

gen Namen und Ihre Adresse an. Wir können Ihre 

Zahlung ansonsten nicht zuordnen. 
 

Bürozeiten 

Montag bis Freitag, 9 bis 12 Uhr  

Montag bis Donnerstag, 14 bis 18 Uhr 
 

Pastoralteam 
 

Andrea Agnetta, Pastoralreferent 

Telefon: 06894 9249-12 

andrea.agnetta@bistum-speyer.de 
 

Armin Hook, Pfarrer (Kooperator) 

Telefon: 06894 9249-14 

armin.hook@bistum-speyer.de 
 

Carsten Neuheisel, Diakon 

Telefon: 06894 9249-15 

carsten.neuheisel@bistum-speyer.de 
 

Melanie Viehl, Gemeindereferentin 

Telefon: 06894 9249-22 

melanie.viehl@bistum-speyer.de  
 

Daniel Zamilski, Pfarrer (Leitung) 

Telefon: 06894 9249-0 /-16 

daniel.zamilski@bistum-speyer.de  
 

Für seelsorgliche Anliegen ist das Pastoralteam 

unter den angegebenen Telefonnummern auch 

außerhalb der Öffnungszeiten des Pfarrbüros 

für Sie erreichbar. 

Newsletter 
 

Immer gut informiert mit unserem Newsletter. Be-

stellen Sie ihn kostenlos auf www.heiliger-ingober-

tus.de/newsletter 
 

Adressen 
 

Kirchen 
 

Alte Kirche St. Engelbert | Kaiserstr. 67 

Herz Mariae | Rockentalstr. 40 

St. Franziskus | Karl-August-Woll-Str. 33 

St. Josef | Kaiserstr. 128 

St. Michael | Von-der-Leyen-Str. 72 
 

Pfarrheime  
 

St. Franziskus  

◼ Kapuzinersaal: Karl-August-Woll-Str. 33  

◼ Unterkirche: Kapuzinerstr. 5 
 

St. Hildegard   

◼ Pfarrsaal: Gabelsbergerstr. 1  

◼ Pfarrhaus: Hildegardstr. 1  
 

Unsere Räume können nicht angemietet werden. 
 

Impressum 
 

Herausgeber: Pfarrei Heiliger Ingobertus | Prälat-

Goebel-Str. 1 | 66386 St. Ingbert 

Redaktion und Layout: Stefanie Bier und Pfarrer 

Daniel Zamilski (V.i.S.d.P.) 

Druck: repa druck GmbH | 66131 Saarbrücken 

Haftungsausschluss: Namentlich gekennzeich-

nete Beiträge geben nicht in jedem Fall die Mei-

nung des Herausgebers oder der Redaktion wie-

der. Für unverlangt eingesandte Texte, Grafiken 

oder Fotos übernehmen wir keine Gewähr. 

Redaktionsschluss: Der Redaktionsschluss für 

den September (29.08. bis 27.09.) ist am 07.08.2026  

Erscheinungstag (für Pfarrbriefausträger:innen): 

Dienstag, 25.08.2026 
 

Homepage 
 

www.heiliger-ingobertus.de 

mailto:armin.hook@bistum-speyer.de

